
Veranstaltungsort

Bergische Universität Wuppertal
Campus Griffl enberg (Hauptcampus)
Gebäude K – Neues Hörsaalgebäude
Gaußstraße 20, 42119 Wuppertal

Wegbeschreibung

Aus Richtung Wuppertal Hbf: Buslinie 615 
(Richtung Cronenberg/Remscheid) oder 
Buslinie 645 (Richtung Schulzentrum Süd) 
bis Haltestelle Universität

Weitere Hinweise zur Anreise fi nden Sie unter: 
www.uni-wuppertal.de\...\adresse_anreise

Anmeldung

Anmeldung bitte bis zum 31.8.2017 online 
unter: www.erziehungshilfen-wuppertal.de
Dort fi nden Sie weitere Informationen.
Sammelanmeldungen sind möglich.

Kostenbeitrag inkl. Getränke und Imbiss: 
15,00 €, SchülerInnen und Studierende 10,00 €  

Bei dieser Veranstaltung wird fotografi ert und 
gefi lmt. Wir behalten uns vor, einzelne Aufnahmen 
für Dokumentationszwecke zu verwenden. 
Mit Ihrer Teilnahme geben Sie hierzu Ihr Ein-
verständnis.

Fachforum erzieherischer 
Hilfen Wuppertal 

Die Perspektive der AdressatInnen 
im Mittelpunkt.
Kinder- und Jugendhilfe gemeinsam 
gestalten!

Do. 28.09.2017, 9.00–16.30 Uhr 

Bergische Universität Wuppertal, 

Campus Griffl enberg, Gebäude K

4. Jugendhilftag Wuppertal 

Kinder- und Jugendhilfe hat die Aufgabe, junge 
Menschen in ihrem Aufwachsen zu unterstützen, 
förderliche Lebensbedingungen sicherzustellen und 
damit den Kindern und Jugendlichen eine gute Ent-
wicklung zu ermöglichen. 

Um diese herausfordernde Aufgabe umsetzen zu 
können, sind verschiedene Voraussetzungen 
notwendig: Neben gesicherten materiellen wie 
fachlichen Ressourcen und verlässlichen Struktu-
ren braucht es ein Herangehen, das grundsätzlich 
die Adressatinnen und Adressaten mit ihren 
Sichtweisen, Erfahrungen, Interessen und Bedürf-
nissen in den Mittelpunkt stellt. Denn sie sind und 
bleiben letztlich die ExpertInnen ihrer Lebenswelt. 
Darüber hinaus braucht es ein gemeinsames 
Handeln – gemeinsam mit den Kindern, Jugend-
lichen und deren Eltern und mit den unterschied-
lichen beteiligten Fachkräften und AkteurInnen.

Die Perspektive der AdressatInnen im Mittel-
punkt. Kinder- und Jugendhilfe gemeinsam 
gestalten! Unter diesem Motto steht der 
vierte Jugendhilfetag Wuppertal. 

  Als kommunales Fachforum erzieherischer Hilfen 
bietet er die Möglichkeit, sich in Vorträgen und 
Arbeitsgruppen mit aktuellen Konzepten, Ideen 
und Perspektiven auseinander zu setzen. 

  Der Jugendhilfetag Wuppertal schafft einen Ort 
der Präsentation der eigenen Arbeit  und

   zugleich einen Raum für Kontakte und Koopera-
tionen zwischen den Fachkräften in der Praxis 
der Jugendhilfe wie zwischen den AkteurInnen 
aus Wissenschaft und Praxis.

  Schließlich – und das nicht zuletzt – trägt der 
Jugendhilfetag auf diesem Weg zu einer 
gemein samen Weiterentwicklung der Kinder- 
und Jugend hilfe in Wuppertal bei.
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Arbeitsgemeinschaft 3
 gemäß § 78 SGB VIII
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Forum 2 

Aktuelle Migration und pädagogisches Handeln in 

der Kinder- und Jugendhilfe 

	Mona Massumi – Abgeordnete Lehrerin im  

Bereich Migration und Diversität; Universität Köln

Moderation: Jimmy Adrian

Forum 3 

Entkoppelt vom System – Junge Menschen von der 

Jugendhilfe nicht mehr erreichbar? 

	Prof. Dr. Menno Baumann – Fliedner Fachhoch-

schule Düsseldorf

Moderation: Dirk Lünenschloß 

Forum 4 

Übergänge ins Erwachsenenleben – Junge  

Menschen in der Jugendhilfe

	Dieter Göbel – Landesjugendamt Rheinland

Moderation: Ulrich Fischer 

Forum 5 

„Er gibt mir halt Tipps, ohne die ich vielleicht nicht 

mehr hier sitzen würde” – Wie NutzerInnen die 

Angebote der Kinder- und Jugendhilfe sehen 

	Jacqueline Kunhenn – Universität Wuppertal

	Katharina Gundrum – Universität Wuppertal

Moderation: Prof. Dr. Andreas Schaarschuch 

Forum 6

Keine Eltern zurücklassen: Partizipation von  

Eltern in den Hilfen zur Erziehung

	Eltern und MitarbeiterInnen berichten aus  

praktischer Elternpartizipation in  

stationärer und ambulanter Jugendhilfe

Moderation: Christiane Brandl-Quilitz /  

Klaus Schmidt 

Programm

8.30–9.00 Uhr  

Anmeldung und Begrüßungskaffee

9.00–9.30 Uhr 
Eröffnung und Begrüßung 

	Jimmy Adrian – AG 3 Wuppertal

	Prof. Dr. Lambert T. Koch – Rektor der  

Bergischen Universität Wuppertal

	Andreas Mucke – Oberbürgermeister der  

Stadt Wuppertal 

	Dr. Stefan Kühn – Jugenddezernent der Stadt 

Wuppertal

Gesamtmoderation:  

Jimmy Adrian und Prof. Dr. Gertrud Oelerich

9.30–10.15 Uhr Plenumsvortrag

Zwischen Frühen Hilfen und Schutzauftrag –  

Die Kinder- und Jugendhilfe im Zeichen des  

Kinderschutzes 

	Prof. Dr. Reinhold Schone – Fachhochschule 

Münster

10.15–13.00 Uhr 
Die Vielfalt der Jugendhilfe – Austausch an den 

Ständen – ab 12.00 Uhr Mittagessen 

13.00–14.30 Uhr Parallele Foren

Forum 1 

Zur Bedeutung von Bindung und Beziehung in der 

Kinder- und Jugendhilfearbeit 

	Dr. Gila Friedrich – Praxis Houben und  

Friedrich, Wuppertal

Moderation: Cyrus Adib

Forum 7

Partizipation in den Hilfen zur Erziehung: Wer 

beteiligt wen?

	Wilfried Stein – Verfahrensbeistand;  

Ombudschaft Jugendhilfe NRW; Supervisor

Moderation: Reiner Massow

14.30–15.00 Uhr Kaffee-Pause

15.00–15.15 Uhr Kultur

15.15–16.00 Uhr Plenumsvortrag

Vielfältige Lebenswirklichkeiten von Familien 

brauchen vielfältige Professionalität! 

	Ulrike Bavendiek – Diakonie Düsseldorf

16.00–16.30 Uhr Abschluss

	Jugendamt Wuppertal

	Prof. Dr. Gertrud Oelerich – Bergische Univer

sität Wuppertal

	Jimmy Adrian – Vorstand AG 3
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